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 St. Remigius 
Die Frühschicht in der Fastenzeit wird am Mittwoch, 25.03., 
von der kfd St. Remigius gestaltet. Beginn ist um 6.15 Uhr in der 
Remigiuskirche. Im Anschluss sind alle Teilnehmer zum Früh-
stück ins Kapitelshaus eingeladen.  
 

Auf sehr positive Resonanz trifft die Ausstellung „800 Jahre 
Frauen in Borken“, die von der kfd St. Remigius mitgestaltet 
worden ist. Noch bis Ende Mai besteht die Möglichkeit, diese 
Ausstellung mit Porträts Borkener Frauen aus 8 Jahrhunderten 
zu den üblichen Öffnungszeiten im FARB zu sehen. Beim nächs-
ten Offenen Nachmittag der kfd am 31. März ist ein gemeinsa-
mer Besuch im FARB geplant mit einer Führung und vielen In-
formationen zu diesem Beitrag zum Borkener Stadtjubiläum. 
 

Die Berlin-Fahrt der kfd im Oktober dieses Jahres ist ausge-
bucht. Es besteht aber noch die Möglichkeit, sich auf eine Re-
serve-Liste setzen zu lassen. 
 

 
Um dauerhaft gut für andere Menschen sorgen zu können, 
müssen Sie gut für sich selbst sorgen. Ansonsten kommt es 
häufig zu Schäden an Leib und/oder Seele. Deshalb kommen wir 
in diesem Kurs, ab Dienstag den 14.04.2026 ab 19:30Uhr in 
einen wertschätzenden Austausch miteinander, um uns selbst 
und unsere Bedürfnisse besser erkennen zu können, und 
schließlich Stress und Schmerz erst gar nicht entstehen zu 
lassen. Darüber hinaus werden einfache mentale und 
körperliche Übungen erlernt, die im oft herausfordernden Alltag 
helfen zur Ruhe zu kommen und emotional stabil zu bleiben. Der 
Kurs ist nicht auf pflegende Angehörige beschränkt. Er ist für 
alle gedacht, die Sorge für andere Menschen tragen und das 
Gefühl haben sich selbst dabei zu vernachlässigen. Weitere 
Informationen und Anmeldung gibt es unter www.fabi-
borken.de oder telefonisch unter 02861 8921200. 
 

  
In dieser Zeit, in der der Frühling langsam erwacht und die Natur 

einen Neuanfang wagt, möchten wir auch Raum für Begegnung, 
Erinnerung und behutsames Weitergehen schaffen. Unser Trau-
ertreff bietet die Möglichkeit, in geschützter Atmosphäre zusam-
menzukommen, Gedanken zu teilen oder einfach gemeinsam zu 
schweigen.  Im offenen Trauertreff im Raum 48 des Ambulanten 
Hospizdienstes der Caritas Borken e.V., Heidener Str. 48, kön-
nen Trauernde unter Gleichgesinnten über ihren Verlust reden 
oder auch nur die Gemeinschaft erleben. Am Samstag, 28.03. 
von 15:00 – 17:00 lädt das Team der Trauerbrücke herzlich dazu 
ein. Um telefonische Anmeldung unter 02861 – 945 853 (Caritas 
Hospizbüro) wird gebeten. 
 

 

Room in room 
Um Versöhnung und Verantwortung soll es in dieser 
Fastenwoche gehen. Daher lautet das Thema „Hier 
fängt Zukunft an – wenn Beziehungen heilen“. Jesus 
verurteilt nicht, aber er nimmt ernst. Zukunft braucht 
Barmherzigkeit und Verantwortung. Ich frage mich: 
Wo ist ein Schritt der Versöhnung möglich? Wen habe 
ich vorschnell festgelegt, womöglich „verurteilt“? Ganz 
konkret oder im Gebet kann ich ein Zeichen der Ver-
söhnung setzen.  
 
Bußandacht 
Zu einer vorösterlichen Bußandacht laden wir am 
Palmsonntag, 29.03. um 17.00 Uhr in die St. Johannes 
Kirche herzlich ein.  
 
Andacht „mal anders“ 
Eine Andacht der etwas anderen Art bieten wir am Frei-
tag, 27.03. um 19.00 Uhr in St. Remigius an. Die An-
dacht wird von der „Band“ musikalisch gestaltet. Neu-
gierig geworden? Dann schau einfach mal rein! 
 

Selbstfürsorge für pflegende 
Angehörige – Ein neues For-
mat in der Fabi Borken 

 

Caritas Trauertreff 

http://www.remigius-borken.de/
http://www.fabi-borken.de/
http://www.fabi-borken.de/


 

 

Misereorkollekte 
Die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort 

„Hier fängt Zukunft an!“. Es geht um die berufliche Aus-
bildung junger Menschen in den Entwicklungsländern. Sie 
sollen das Rüstzeug erhalten, um Zugang zum Arbeits-
markt zu finden und somit den eigenen Lebensunterhalt 
bestreiten zu können. Berufliche Bildung hilft, der vieler-
orts verbreiteten Jugendarbeitslosigkeit zu entkommen. 
Aber sie ist weit mehr: Bildung ist Ausdruck von Würde, 
Teilhabe und Hoffnung. Sie stärkt die Jugendlichen darin, 
ihre Zukunft selbst zu gestalten – trotz aller Hindernisse 
und Schwierigkeiten. Sie verändert das Leben grundle-
gend. Misereor fördert unzählige Projekte in diesem Be-
reich. Denn oft ist es die berufliche Bildung, mit der Zu-

kunft anfängt. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor 
mit einer großherzigen Spende bei der Kollekte zur Fas-
tenaktion an diesem Sonntag. Haben Sie herzlichen Dank! 
Für Überweisungen nutzen Sie bitte die Spendenkonten 
der Katholischen Kirchengemeinde St. Remigius: Spar-
kasse Westmünsterland, IBAN: DE 70 4015 4530 0000 
0118 90, BIC: WELADE3WXXX oder VR-Bank Westmüns-
terland eG, IBAN: DE08 4286 1387 0001 1404 01, BIC: 
GENODEM1BOB. Stichwort: Misereor 2026. Spendenquit-
tungen werden auf Wunsch ab 20,- Euro gerne ausge-
stellt. 
 
Fastenessen am Misereorsonntag, 22. März 

Fast während der gesamten 800-jährigen Stadtgeschichte 
hat die Sorge um das tägliche Brot den Alltag der Men-
schen geprägt. Zugleich haben sich gerade in Hungerzei-
ten Solidarität und Nächstenliebe auch in Borken bewährt. 
Heute können wir diese Solidarität und Nächstenliebe mit 
den Hungernden der Welt teilen. In vielen Ortsteilen sind 
daher Solidaritäts- und Fastenessen ein fester Bestandteil 
der Vorbereitung auf Ostern. Wir möchten im Jubiläums-
jahr den Misereorsonntag, der zugleich Ostermarkt in Bor-
ken ist, einmal nutzen, um die ganze Stadt zu einem sol-
chen Solidaritätsessen einzuladen. Ab 12 Uhr im Kapitels-
haus.  
 
Fahrt zum Ostergarten Schöppingen 
Der Sachausschuss Marbeck bietet eine Fahrt zum Oster-
garten nach Schöppingen an. Es geht los am Palmsonn-
tag, 29.03. um 15 Uhr. Der Treffpunkt ist an der St. Mi-
chael Kirche. Die Plätze sind begrenzt. Daher bitten wir 
um Anmeldung bei Marion Hinzelmann per Whatsapp un-
ter 0151 57739562.  

Kinderpassionsoratorium 
Die ChorSingSchule führt an diesem Sonntag, 22.03. um 
16.30 Uhr, in der St. Remigius-Kirche ein Passions-Oratorium 
nicht nur für Kinder auf. Unter der Leitung von Thomas König 
erzählen die Sängerinnen und Sänger mit eindrücklicher und 
berührender Musik die Geschichte über Trauer, Schmerz, 
Freundschaft, Hoffnung, Tod und Auferstehung. - Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende für die ChorSingSchule wird gebeten. 
 
Filmabend in Marbeck 
Zu einem Filmabend in der Fastenzeit lädt der Sachausschuss 
St. Michael am Montag, 23.03. um 19 Uhr in die St. Michael 
Kirche herzlich ein. Gezeigt wird ein Film über eine unfreiwil-
lige Pilgerfahrt, die hilft, zu sich selbst zu finden, andere zu 

verstehen und Trauer zu überwinden. Ein humorvoller und 
gleichzeitig tiefgründiger Film. Im Anschluss besteht noch die 
Möglichkeit zum Austausch über den Film mit Jonas Mieves. 
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte 
bringen Sie sich eine Decke mit, denn abends in der Kirche 
wird es kalt. 
 
Messe im Rogeriushaus 
Am Montag, 23.03. ist um 19.30 Uhr eine heilige Messe im 
Rogeriushaus in Grütlohn.  
 
In Hoxfeld, St. Ludgerus ist am Dienstag, 24.03. um 9.00 
Uhr der nächste Fastenimpuls. Nach einer kurzen Medita-

tion und Gedanken zur Fastenzeit wird zum Frühstück herz-
lich eingeladen.  
 
Für alle Frühaufsteher heißt es am Mittwoch, 25.03. um 06.15 
Uhr wieder „Frühschicht“ in der St. Remigius Kirche. Die 
kfd hat diesmal die Vorbereitung. Anschließend ist Frühstück 
im Kapitelshaus. 
 
Am Festtag des Hl. Liudger, des ersten Bischofs von 
Münster, Donnerstag, 26.03. feiern wir um 19.00 Uhr eine 
Messe in der St. Ludgerus Kapelle in Hoxfeld. Anschlie-
ßend ist die Generalversammlung des Fördervereins St. Lud-

gerus.  
 

 
Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten ist  
Donnerstag, 26.03., 11:00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 

 

Polnische Gemeinde 
Am Freitag, 27.03. ist ab 18.00 Uhr in der St. Johannes 
Kirche Beichtgelegenheit für die polnische Gemeinde. An-
schließend ist heilige Messe mit Fastenexerzitien.  
 
Am Palmsonntag, 29.03. haben wir einige Angebote 
für Familien. Um 9.15 Uhr ist ein Familiengottesdienst in 
St. Ludgerus Hoxfeld. Um 10.30 Uhr ist ebenfalls ein fa-
miliengerechter Gottesdienst in St. Michael Marbeck. Für 
Familien mit kleinen Kindern ist eine kurze feierliche Palm-
weihe um 10.30 Uhr auf dem Walienplatz (Platz vor der 
St. Johannes Kirche und Modehaus Cohauz). Für Familien 
mit älteren Kindern ist um 11.00 Uhr eine Eucharistiefeier 
mit Passionsspiel, das von SchülerInnen der Schönstätter 

Marienschule und Menschen mit Behinderung aufgeführt 
wird. Herzliche Einladung zu allen Palmsonntags-Gottes-

diensten! 
 
Palmsonntagskollekte - „Hoffnung säen“ 
Mit diesem Leitwort erinnern wir daran, dass die andau-
ernde Gewalt im Nahen Osten nicht nur zahllose Men-
schenleben fordert; sie reißt auch die ohnehin tiefen ge-
sellschaftlichen Gräben immer weiter auf. Die politische 
Realität scheint die Hoffnung auf Frieden und Versöhnung 
erstickt zu haben. Doch inmitten von Resignation und Po-
larisierung gibt es Juden, Christen und Muslime, die un-
beirrt an der Vision eines friedlichen Miteinanders festhal-
ten. Ihre Spende trägt dazu bei, dass die Hoffnung auf 
Frieden, Versöhnung und eine bessere Zukunft aufrecht-
erhalten wird. Bitte begleiten Sie die Christen im Heiligen 
Land mit Ihrem Gebet und Ihrer Spende. Dafür sagen wir 
Ihnen herzlichen Dank. Für Überweisungen nutzen Sie 
bitte die Spendenkonten der Katholischen Kirchenge-
meinde St. Remigius: Sparkasse Westmünsterland, IBAN: 
DE 70 4015 4530 0000 0118 90, BIC: WELADE3WXXX 
oder VR-Bank Westmünsterland eG, IBAN: DE08 4286 
1387 0001 1404 01, BIC: GENODEM1BOB. Stichwort: 
Palmsonntag 2026. Spendenquittungen werden auf 
Wunsch ab 20,- Euro gerne ausgestellt. 
 
 

Das innerste Wesen der Liebe ist Hingabe. 

Gott, der Liebe ist, verschenkt sich an die 

Geschöpfe, die Er zur Liebe erschaffen hat. 

 

          Edith Stein (1891–1942) 

  

 


